
 STADT EMMERICH AM RHEIN 
D E R  B Ü R GE R ME I ST E R  

 
 
 

Niederschrift 

zur 8. Sitzung 
 des Schulausschusses 

am 12.06.2012 

um 16:00 Uhr im Mensa der Hanse-Realschule, Grollscher Weg 4 

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlich 
 
 1     Einwohnerfragestunde 
 
 2     Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 03.05.2012 
 
 3   04 - 15 0741/2012 Einrichtung einer integrativen Lerngruppe an der Europaschule 
 
 4   04 - 15 0742/2012 Beschulung im "Gemeinsamen Unterricht" an diversen Schulen 
 
 5   04 - 15 0743/2012 Bericht zum Projekt "Gesunde Kinder in gesunden Kommunen"; 

hier: Zwischenbericht nach dem ersten Probejahr 
 
 6     Mitteilungen und Anfragen 
 
 6.1     Sitzung der Schulplanungskommission 
 
 6.2     Sitzung des Schulausschusses 
 
 7     Einwohnerfragestunde 
 
 
Anwesend sind: 

Vorsitzende 

Frau Sandra Bongers  

Die Mitglieder 

Frau Anni Armasow  
Herr Bastian Damen  
Frau Korinna Evers (bis 16.50 Uhr) 
Herr Hans-Jürgen Gorgs  
Frau Karin Heering  
Herr Peter Hinze  
Herr Herbert Kaiser  
Herr Christoph Kukulies  
Frau Marianne Lorenz (für Mitglied Kulka) 
Frau Gisela Lux  
Herr Thomas Meschkapowitz  
Herr Manfred Mölder (für Mitglied Hülsberg) 
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Frau Birgit Offergeld (für Mitglied Braun) 
Frau Birgit Sloot (bis 16.50 Uhr für Mitglied Scherer) 
Herr Herbert Ulrich (bis 16.53 Uhr) 

beratende Mitglieder 

Frau Christiane Feldmann  
Frau Regina Henke  
Herr Hans-Jürgen Oimann  

Von der Verwaltung 

Herr Johannes Diks Bürgermeister 
Herr Arnfried Barfuß  
Herr Dirk Loock  
Frau Elisabeth Meyer Schriftführerin 
 
Die Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung um 16.00 Uhr und begrüßt die Anwesenden. 

I. Öffentlich 
 
1. Einwohnerfragestunde 
  

Es werden keine Fragen gestellt.  
 
2. Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 03.05.2012 
  

Gegen die gemäß § 21 Abs. 4 der Geschäftsordnung für den Rat und die Aus-
schüsse zur Feststellung vorgelegte Niederschrift werden Einwände nicht erho-
ben. Sie wird von der Vorsitzenden unterzeichnet.   

 
3. Einrichtung einer integrativen Lerngruppe an der Europaschule 

Vorlage: 04 - 15 0741/2012 
  

Auf die Frage von Mitglied Armasow, warum die Organisationsform der Integrati-
ven Lerngruppe gewählt wurde und nicht der Gemeinsame Unterricht, erklärt 
Frau Henke, dass dieses ein Schritt in Richtung Inklusion sei. Die Integrative 
Lerngruppe umfasse beide Unterrichtsformen, sowohl den zieldifferenten als 
auch den zielindifferenten, und ermögliche, dass die fünf förderbedürftigen Kinder 
der Europaschule mit ihren verschiedenen Förderschwerpunkten alle in einer 
Klasse unterrichtet werden können. 
 
Mitglied Feldmann merkt an, dass auch die Hanse-Realschule im kommenden 
Schuljahr vier Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf (alle in einer Klas-
se) aufnehme, die zieldifferent unterrichtet würden. Somit sei auch hier ein Trend 
zum gemeinsamen Unterricht erkennbar, welcher bei weiteren Planungen zu be-
rücksichtigen sei. 
 
Über die Voraussetzungen, insbesondere die Mindestanzahl von Schülern mit 
sonderpädagogischem Förderbedarf, die zur Einrichtung einer Integrativen Lern-
gruppe erforderlich sind, wird diskutiert. Hier liegen unterschiedliche Aussagen 
vor. Die Frage wird an die Verwaltung zur Klärung weitergegeben. 
 
Über den Antrag von Mitglied Ullrich, gemäß Verwaltungsvorlage zu beschließen, 
wird abgestimmt. 
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Beschlussvorschlag 
 
Der Rat stimmt der Einrichtung einer integrativen Lerngruppe an der Europaschu-
le - Gemeinschaftshauptschule der Stadt Emmerich am Rhein – zu. 
 
Stimmen dafür 16  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
4. Beschulung im "Gemeinsamen Unterricht" an diversen Schulen 

Vorlage: 04 - 15 0742/2012 
  

Herr Loock erklärt, dass vermehrt Anträge für die Beschulung von Schülern mit 
sonderpädagogischem Förderbedarf im Gemeinsamen Unterricht eingehen. An-
träge, die keine zusätzlichen Kosten erwarten ließen, würden bewilligt. Anträge, 
die Kosten für die sächliche Ausstattung erwarten ließen, würden mit Verweis auf 
das fehlende Integrationsbudget zurückgewiesen, bzw. mit dem Vermerk verse-
hen, dass Beschulung erfolgen könne, wenn die Kosten der Sachausstattung von 
anderer Seite übernommen würden. Hierfür kämen Leistungen des Landschafts-
verbands Rheinland (LVR) in Betracht. Es gäbe die Möglichkeit, beim LVR aus 
einem Gerätepool Geräte zu beziehen. In dem Fall würden lediglich anfallende 
Kosten für Transport, Versicherung und ggf. Erhaltungskosten auf die Gemeinde 
zukommen. 
Die Verwaltung warte auf ein Landesgesetz, welches die Kostenübernahme ein-
heitlich regelt. Dann wären die Gemeinden in der Lage, Kosten für die sächliche 
Ausstattung aus den eigenen Haushalten zu übernehmen. Es sei zurzeit noch 
Aufgabe des Landes, so etwas zu regeln und nicht eine kommunale Aufgabe. 
 
Nach kurzer Diskussion im Gremium wird über den Antrag von Mitglied Ullrich, 
gemäß Beschlussvorschlag zu beschließen, abgestimmt. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat stimmt der Beschulung von Kindern im gemeinsamen Unterricht unter 
Berücksichtigung von Einzelfallentscheidungen bezüglich der Förderschwerpunk-
te, der erforderlichen Sachausstattung und des zur Verfügung stehenden Bud-
gets zu. 
 
Stimmen dafür 16  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
5. Bericht zum Projekt "Gesunde Kinder in gesunden Kommunen"; 

hier: Zwischenbericht nach dem ersten Probejahr 
Vorlage: 04 - 15 0743/2012 

  
Die Vorsitzende begrüßt den anwesenden Herrn Sascha Brouwer und übergibt 
ihm das Wort. 
 
Herr Brouwer stellt sich als Kommunalmoderator für das Projekt „Gesunde Kinder 
in gesunden Kommunen“ (gkgk) vor. Er sei seit zwei Jahren für dieses Projekt 
tätig. 
 
Er stellt die Tätigkeiten und Zwischenergebnisse dieses Projektes, an dem zurzeit 
rund 150 Schülerinnen und Schüler der Emmericher Grundschulen (Rheinschule, 
Leegmeerschule, Michaelschule) teilnehmen, mit Hilfe einer Powerpoint – Prä-
sentation dar (siehe Anlage).  
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Kenntnisnahme(kein Beschluss) 
 
Der Schulausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

 
6. Mitteilungen und Anfragen 
 
6.1. Sitzung der Schulplanungskommission 
  

Bürgermeister Diks teilt mit, dass die nächste Sitzung der Schulplanungskommis-
sion am 12. September 2012, um 18.00 Uhr stattfindet.  

 
6.2. Sitzung des Schulausschusses 
  

Mitglied Armasow regt an, die nächste Sitzung des Schulausschusses in der 
Rheinschule stattfinden zu lassen.  

 
7. Einwohnerfragestunde 
  

Es liegen keine Fragen von Einwohnern vor.  
 
 
Die Vorsitzende schließt die Sitzung um 17.00 Uhr. 
 
 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 19. Juni 2012 
 
 
 
  
Vorsitzender 
 
 
 
  
Schriftführer/in 
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